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Herren Bezirksklasse A Gruppe 3 Südwest (Bayerischer TTV - Oberbayern-Süd)

TTC Birkland : TSV 1847 Weilheim III 
Freitag, 14.10.2022, 20:00 Uhr

Schmolke bleibt gegen den TTC Birkland ungeschlagen

Auch dank Wolfgang Schmolke, welcher ungeschlagen blieb, konnte der TSV 1847 Weilheim III das
Auswärtsspiel beim TTC Birkland in der Herren Bezirksklasse A Gruppe 3 Südwest (Bayerischer
TTV - Oberbayern-Süd) mit 9:4 gewinnen. Die Heimmannschaft hielt in ihrem 3. Saisonspiel
zeitweise ordentlich mit, obwohl sie mit 4 Ersatzspielern angetreten war, doch konnte sie es auch
nicht verhindern, dass Werner Kraus den finalen Punkt holte.

Das Spiel lief wie folgt ab: Über eine lange Zeit dagegenhalten konnten Ostenrieder / Kurz beim 2:3
gegen Kraus / Seitz. Das Spiel verloren Ostenrieder / Kurz dennoch im 5. Satz. Auch wenn
zwischendurch Hoffnung aufkam, konnten Berchtold / Scheidler ihren Gegnern Terlecki / Bulitta
letztlich bei der Vier-Satz-Niederlage nicht gefährlich werden. Zwei Sätze lang fanden daraufhin
Berchtold / Reßle gegen Schmolke / Kraus das richtige Mittel, bevor ihre Kontrahenten sich
umstellten und das Spiel doch noch mit 9:11, 8:11, 11:7, 11:7, 11:8 gewannen. Was ein Spielverlauf!
Die Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 0:3. Weiter ging es anschließend mit den
Einzeln. Sebastian Ostenrieder kam mit der Spielweise von Lenart Terlecki am Tisch gut zu Recht
und musste im Gesamten nur einen Satz abgeben. Die Partie, in die er auf dem Papier als klarer
Favorit gegangen war, endete mit einem 3:1-Sieg. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam,
konnte Johann Kurz seinem Gegner Anton Kraus letztlich bei der Vier-Satz-Niederlage nicht
gefährlich werden. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher
sicherer Sieg. Beim Spielstand von 1:4 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz das Spiel
weiterführte. Mit einem Sieg im finalen fünften Satz ging die im Vorfeld anhand der TTR-Werte als
eindeutige Aufgabe für Werner Kraus erwartete Partie am Nachbartisch zu Ende. Irene Berchtold
gewann gegen Werner Kraus mit 3:2. Wie umfightet dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des
letzten Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Im folgenden Match gingen die
Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Jürgen Berchtold über die 1:3-Niederlage gegen Wolfgang
Schmolke hinweggetröstet werden musste. Im Anschluss stand sich das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 2:5 gegenüber und kreuzte die Schläger. 11:9, 8:11, 9:11, 11:8, 9:11 hieß es am
Ende des nächsten Spiels, als Thomas Reßle und Lukas Seitz am Tisch die Klingen kreuzten.
Dieser Ausgang kann als durchaus knapp, aber nicht unverdient beschrieben werden.
Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Seitz mit dem kleinstmöglichen Vorsprung
von nur zwei Punkten gewann. Eine kleine Chance gab es durchaus, als Bianca Scheidler das
Match, in das sie auf dem Papier anhand der TTR-Werte als große Außenseiterin gestartet war, mit
1:3 gegen Waldemar Bulitta abgab und eine Niederlage kassierte. Beim Stand von 2:7 gingen die
Spitzenspieler des TTC Birkland und des TSV 1847 Weilheim III in die Box. Eher wenig Gegenwehr
bekam Sebastian Ostenrieder beim 3:0 von Anton Kraus. Beim 3:1-Sieg von Johann Kurz gegen
Lenart Terlecki ging nur der erste Satz verloren. Irene Berchtold versäumte es hingegen mit einem 8:
11, 7:11, 11:8, 6:11 gegen Wolfgang Schmolke, einen Punkt für ihr Team zu holen. Mittlerweile
stand es damit 4:8. Betrübt über seine 2:3-Niederlage gegen Werner Kraus war Jürgen Berchtold,
obwohl er alles gegeben hatte. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:4-Auswärtssieg.

Nach diesem Ergebnis wird der TTC Birkland am 21.10.2022 gegen den TSV Peißenberg
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
21.10.2022 gegen den ASV Großweil mitnehmen.
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 Statistik:
 TTC Birkland

Doppel: Ostenrieder / Kurz 0:1, Berchtold / Scheidler 0:1, Berchtold / Reßle 0:1 
Einzel: S. Ostenrieder 2:0, J. Kurz 1:1, I. Berchtold 1:1, J. Berchtold 0:2, T. Reßle 0:1, B. Scheidler 0:
1 

 TSV 1847 Weilheim III
Doppel: Terlecki / Bulitta 1:0, Kraus / Seitz 1:0, Schmolke / Kraus 1:0 
Einzel: A. Kraus 1:1, L. Terlecki 0:2, W. Schmolke 2:0, W. Kraus 1:1, W. Bulitta 1:0, L. Seitz 1:0


